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Betreff:

Umbesetzung des Ausschusses für Kinder, Jugendliche und Familien

Beratungsfolge Termin

Kreisausschuss 02.02.2007
Berichterstattung: LR Dr. Gericke

Kreistag 09.02.2007
Berichterstattung: LR Dr. Gericke

Beschlussvorschlag:

1. Herr Dietmar Zöller wird als Nachfolger von Frau Watermann-Krass als
stimmberechtigtes Mitglied des Ausschusses für Kinder, Jugendliche und Familien
benannt.

2. Frau Gabriele Schulte wird als Nachfolgerin von Frau Veith-Walter als
stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied des Ausschusses für Kinder, Jugendliche
und Familien benannt.
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Erläuterungen:

Frau Watermann-Krass und ihre Stellvertreterin Frau Veith-Walter sind aus dem
Ausschusses für Kinder, Jugendliche und Familien des Kreises Warendorf
ausgeschieden. Der Verein zur Förderung der Frauenerwerbstätigkeit im Kreis WAF e.V.
(VFFE) hat auf eine Vertretung im Ausschuss verzichtet. Damit hat eine Nachbesetzung
zu erfolgen.

Nach den Bestimmungen des 8. Sozialgesetzbuches – Kinder- und Jugendhilfe – (SGB
VIII) haben die im Bereich des öffentlichen Trägers wirkenden und anerkannten Träger
der freien Jugendhilfe das Recht, Frauen und Männer für die Wahl in den Ausschuss für
Kinder, Jugendliche und Familien vorzuschlagen (§ 71 Abs. 1, Ziff. 2 SGB VIII).

Zu den Vorschlagsberechtigten gehören die Kirchen, die Wohlfahrtsverbände, die
Jugendverbände, Jugendgemeinschaften und –organisationen sowie weitere als Träger
der freien Jugendhilfe anerkannte Vereinigungen.

Nach den Vorschriften des Kinder- und Jugendhilfegesetzes, des Ersten
Ausführungsgesetzes hierzu (AG-KJHG) und der Satzung für das Amt für Kinder,
Jugendliche und Familien wählt der Kreistag des Kreises Warendorf die
stimmberechtigten Mitglieder aus den Vorschlägen der Träger der freien Jugendhilfe. Für
jedes Mitglied ist gleichzeitig ein/e Stellvertreter/in zu wählen.

Dabei sind „die Vorschläge der anerkannten Träger der freien Jugendhilfe, der
Wohlfahrtsverbände und der Jugendverbände entsprechend der Bedeutung ihrer Arbeit
für die Jugendhilfe im Bezirk des Jugendamtes angemessen zu berücksichtigen“.

Mit Schreiben vom 27.11.2006 wurden die Träger der freien Jugendhilfe im Kreis
Warendorf sowie die Dachorganisationen mit der Bitte angeschrieben, Vorschläge für die
Nachbesetzung abzugeben. Gleichzeitig erfolgte eine Bekanntmachung im Amtsblatt und
eine Pressemitteilung.

Nachstehende Vorschläge sind eingegangen:

Vorschlagender Vorschlag
Stimmberechtigte

Mitglieder

Vorschlag
Stellvertretende stimm-
berechtigte Mitglieder

Kirchenkreis Gütersloh
Gütersloh

1. Diehl, Paul-Gerhard
Beckum
Pfarrer

-

Sozialdienst Kath. Frauen
e.V. im Kreis Warendorf
Ahlen

1. Richard, Luise
Drensteinfurt
Journalistin

-

SKM im Kreisdekanat
Warendorf e.V.
Warendorf

1. Richard, Luise
Drensteinfurt
Journalistin

-

Jugendhilfe Raestrup e.V.
Telgte

1. Quenkert, Andreas
Telgte
Heimleiter

1. Quenkert, Andreas
Telgte
Heimleiter
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1. Schmal, Ferdi
Ennigerloh
Lehrer

1. Lütke, Elisabeth
Beckum
Lehrerin

KreisSportBund Warendorf
e.V.
Ahlen

2. Merz, Erich
Warendorf
Lehrer

2. Spieker, Wilhelm
Warendorf
Pensionär

Der Paritätische
Wohlfahrtsverband
Kreisgruppe Warendorf

1. Zöller, Dietmar
Ahlen

      Dipl.-Sozialpädagoge

1. Schulte, Gabriele
Warendorf
Dipl.-Sozialpädagogin

Aus dieser Liste wählt in Anwendung des § 35 Abs.3 Satz 5 KrO NRW der Kreistag auf
Vorschlag derjenigen Gruppe, welche die Ausscheidenden benannt hatte, die
Nachfolger.

Frau Watermann-Krass und Frau Veith-Walter wurden in der konstituierenden Sitzung
des Kreistages am 15.10.2004 von der SPD-Kreistagsfraktion vorgeschlagen. Damit
steht ihr das Nachbesetzungsrecht zu.

Als Nachfolger für Frau Watermann-Krass schlägt die SPD-Kreistagsfraktion Herrn
Dietmar Zöller, und als Nachfolgerin für Frau Veith-Walter Frau Gabriele Schulte vor.
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1.
Amtsleitung

2.
Dezernent

3.
Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen
Auswirkungen)

4.
Landrat


